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Assistenz-, Ergänzungs- und 
Fachkräfte unterstützen Ihr 
Kita-Team! 

Es starten laufend neue Kurse: 

 Assistenzkräfte-Kurs (Modul 1 + 2): ab 09.10.26
 Ergänzungskräfte-Kurs (Modul 3 + 4): 
 ab 21.11.26 und ab 10.04.27

 Fachkräfte-Kurs (Modul 5): 
 ab 17.09.26 und ab 11.03.27

Alle Infos:

6-teiliger Kurs 

von 14.10.2026 – 29.06.2027

Gebühr: 680,-€ 
Traunstein, Campus St. Michael

In Kooperation mit Schulpastoralem 
Zentrum und Caritas

Kita-Qualifizierungskurse
AZAV-zertifiziert!

Ressourcenorientierte 
Traumapädagogik

Alle Infos:



Schon Kinder sind heute stressfördernden Ein-
flüssen ausgesetzt wie emotionale Belastun-
gen, Medienüberflutung oder Bewegungsman-
gel.

Durch kinesiologische Übungen aus der Edu-
Kinestetik kann das innere Gleichgewicht wie-
der hergestellt werden. Außerdem unterstüt-
zen sie das Lernen und Denken und viele be-
reits in der Kita bekannte Spiele bekommen 
eine neue Bedeutung, z.B. Klatschspiele mit 
Überkreuzbewegungen zur Aktivierung der Ge-
hirnhälften.

Nicht zuletzt bekommen Sie Tipps, wann Sie 
welche kinesiologische Übungen selber für sich 
nutzen können.

Erworbene Kompetenzen:

 Sie wissen um Inhalte und Zusammenhän-
ge der Kinesiologie

 Sie kennen die Bedeutung von Bewegung für 
das Lernen und das innere Gleichgewicht

 Sie deuten und reflektieren den Einsatz von 
Übungen und Spielen

 Sie kennen die zwölf kinesiologischen Basis-
übungen und wissen um Einsatzgebiete in 
der Praxis

 Sie verfügen über ein Repertoire an Metho-
den und verwenden dieses in Ihrem Kita-
Alltag.

Die Übungen sind für Kindergarten- und spe-
ziell Vorschulkinder geeignet.

Bitte mitbringen:

bequeme Kleidung, dicke Socken oder Gym-
nastikschuhe, Matte, Decke

Kinesiologie für Kinder
mit Bewegung ins Gleichgewicht

Carola Burger 
Sozialpädagogin, Gestaltpädagogin, 
Systemischer Coach

Do. 26.11.2026             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 120,00
Kursnr.: 40420
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- auch als Inhouse-
Schulung buchbar

Lernen Sie, Gespräche klar, verbindlich und 
zielgerichtet zu führen - im Team und mit El-
tern. Besonders in schwierigen Situationen 
entwickeln Sie Strategien, um Konflikte kon-
struktiv zu lösen, Feedback professionell zu 
geben und anzunehmen sowie die Zusammen-
arbeit nachhaltig zu stärken.

Sie erhalten praxisnahe Einblicke in Konflikt-
theorien und üben, heikle Themen sicher an-
zusprechen. Dabei behalten Sie auch in ange-
spannten Momenten den Überblick, fördern 
gegenseitiges Verständnis und achten auf Ihre 
eigene Selbstfürsorge.

Inhalte:

 Grundlagen systemischer Kommunikation
 Effektive Gesprächsvorbereitung
 Souverän handeln in Stresssituationen
 Kurzgespräche erfolgreich gestalten
 Konstruktive Konfliktlösungsstrategien

Zielgruppe:

Leitungskräfte, stellvertretende Leitungen und 
pädagogische Fachkräfte von Kindertagesein-
richtungen

Wertschätzende und effektive 

Kommunikation bei herausfordernden 
Themen

Gabi Muthmann
systemische Beraterin,  Inklusionsfachkraft

Mo. 25.01.2027             
09:00 - 16:00 Uhr
Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 125,00
Kursnr.: 41281
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Kinder spielerisch mit 
allen Sinnen beim 
Sprechen lernen 
unterstützen

Rund 7-10 % der Kinder im Kita-Alter zeigen 
Auffälligkeiten bei der Sprachentwicklung. 
Sprechen ist kein isolierter Vorgang, sondern 
ist eng mit der Motorik und Wahrnehmung 
verbunden. 

Wer seine Finger geschickt bewegt, schult 
gleichzeitig sein Sprachzentrum im Gehirn.

Diese praxisorientierte Fortbildung zeigt viel-
fältige Möglichkeiten auf, wie Kinder beim 
Sprechen lernen ganzheitlich und alltagsnah 
unterstützt werden können.

Neben einem kurzen, aber fundierten theore-
tischen Input steht vor allem das praktische 
Ausprobieren im Mittelpunkt. Sie lernen kon-
krete Methoden kennen, die sich direkt in den 
pädagogischen Alltag integrieren lassen.

Ein besonderer Fokus liegt darauf, wie Kinder 
spielerisch und mit allen Sinnen sprachlich 
angeregt werden können.

Ziel ist es, Sicherheit im Umgang mit Sprach-
förderung zu gewinnen und die eigene Rolle 
als aktives Sprachvorbild bewusst zu stärken.

Inhalte:

 Prozesse des Spracherwerbs, Sprachstö-
rungen und ihre Diagnostik

 Mehrsprachigkeit: eine Ressource, kein Hin-
dernis

 aktives Sprachvorbild sein: das Herzstück 

der täglichen Förderung
 Methodenkoffer: Spiele, Lieder für das ganze 
Jahr

 Elternberatung: beratend, wertschätzend, 
ressourcenorientiert

 Netzwerkarbeit

Bitte mitbringen: 

Schreibzeug, bequeme Kleidung

Frühkindliche Sprachentwicklung 
begleiten und fördern

Gabi Kösterke, 
Fachkraft für frühkindliche Sprachentwick-
lung, Päd. Ergänzungskraft

Mi. 27.01.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 115,00
Kursnr.: 41162
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Der goldene 
Schlüssel 
Märchen als Kraftquellen 
für Mut und Zuversicht

Musik öffnet 
Wege zum LernenMärchen  sind uralte Landkarten der mensch-

lichen Seele zur Stärkung des Urvertrauens.

In diesem Seminar entdecken wir den „golde-
nen Schlüssel“ der Märchenpädagogik neu. 
Wir beschäftigen uns mit der Frage, warum 
Kinder Märchen für ihre seelische Entwicklung 
brauchen, und wie sie durch die Kraft der Bilder 
Mut und Zuversicht gewinnen.

Dazu erleben wir weniger bekannte, nicht 
grausame Märchen, die auf unterschiedliche 
Weise frei erzählt und visuell gestaltet werden, 
wie z.B. mit Kamishibai oder Bodenbild.

Praktische Erzählkompetenz wird mit fundier-
tem Hintergrundwissen verbunden:

Wir beschäftigen uns mit der „Schmiedekunst“ 
der Märchen, warum dieser Schlüssel genau 
in das Schloss der kindlichen Seele passt, und 
wie wir den Kindern diesen „goldenen Schlüs-
sel“ in die Hand geben können.

Die ersten sechs Jahre des Kindes gelten als 
sensomotorische Phase.

Bewegung ist in dieser Altersgruppe das Tor 
zum Lernen und sich zur Musik zu bewegen 
liegt in der Natur des Menschen. Darüber hin-
aus fördert Singen die Sprachentwicklung der 
Kinder.

Was liegt da näher, als mit dieser Altersgruppe 
intensiv zu tanzen, zu springen, zu singen und 
musikalisch kreativ zu sein?

Neben einfachen Tänzen, musikalischen Be-
wegungsimpulsen, Liedern und Fingerspielen 
beschäftigen wir uns auch mit dem Einfluss 
und der Rolle der Musik im Alter von 0 - 6 Jah-
ren.

Gertraud Ksellmann, 
Erzieherin, Puppenspielerin, 
Märchenerzählerin

Do. 18.02.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Seminarraum 1 
(Lehmhaus), 
Vonfichtstraße 1a

Gebühr 125,00
Kursnr.: 40996

7

Ulrike Eiring, 
Musiklehrerin, Elementare Musikerziehung

Fr. 19.02.2027             
09:00 - 15:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 128,00
Kursnr.: 41267



Herausforderndes Verhalten von 
Kindern professionell bewältigen

2-teilige Fortbildung

Fachkräfte fühlen sich im pädagogischen All-
tag durch das, als herausfordernd empfunde-
ne Verhalten von Kindern, nicht selten über-
lastet. Aus diesen Herausforderungen kann 
sich ein erhöhtes Stresslevel oder gar Überfor-
derung entwickeln, wenn diese besonders aus-
geprägt sind oder besonders häufig entstehen. 
Viele Fachkräfte wünschen sich eine Stärkung 
für diese Situationen und hier setzt HeVeKi an.

HeVeKi ist ein Handlungskonzept, welches päd-
agogische Kräfte in der professionellen Begeg-
nung mit herausfordernd erlebten Situationen 
durch einen ressourcenorientierten Blick wei-
terqualifiziert. Dabei nimmt man die eigene 
Einrichtung, ihre Strukturen und ihre Ressour-
cen genau unter die Lupe.

Entwickelt wurde HeVeKi durch das Zentrum 
für Kinder- und Jugendforschung in Freiburg 
von Dr. Fröhlich-Gildhoff und seinem Team.

Kompetenzerwerb:

 Beobachtung und Perspektivwechsel
 Bindung, Grundbedürfnisse und Bio-Psycho-
Soziales Modell

 Lösungsstrategien planen und umsetzen
 positive Verhaltensunterstützung
 Eltern professionell einbeziehen 

Regina Gruber, 
Sozialpädagogin, Erwachsenenbildnerin

2x Mo., 22.02. und 
12.04.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 239,00
Kursnr.: 41182
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Wie Erziehung zu einem 
guten Selbstwert 
gelingen kann

Kinder in ihrer frühkindlichen Entwicklung und 
Reifung zu begleiten, Ängste zu nehmen, ist 
eine der verantwortungsvollsten Aufgaben 
überhaupt - für Kitas und Eltern. Vor allem weil 
hier der Grundstein gelegt wird, für das, was 
wir Selbstwertgefühl nennen.

Ein gutes Selbstwertgefühl trägt in herausfor-
dernden Phasen des Lebens (wie Wurzeln) und 
ist Voraussetzung für lustvolles Wachstum 
(wie Flügel).

 Wie aber entwickelt sich ein guter Selbst-
wert?

 Wie lassen sich die kindlichen Entwicklungs-
schritte gut begleiten?

Insbesondere in den Spannungsfeldern von 
Nähe und Distanz sowie Beständigkeit und Ver-
änderung brauchen Kinder stimmige Erfah-
rungen für eine gesunde Entwicklung.

In der Entwicklungspsychologie, Bindungsfor-
schung und Neurobiologie entdecken wir viele 
Ideen dazu.

In dieser Fortbildung richten wir den Blick dar-
auf, wie sich im Kita-Alltag sinnvolle und un-
terstützende Rahmenbedingungen gestalten 
lassen. Wie wir Kinder im pädagogischen All-
tag kommunikativ und interaktiv begleiten 
können ist ein weiter Schwerpunkt des Tages.

Eine ausgewogene Mischung aus praktischer 
Arbeit im Plenum, in Kleingruppen und allein 
erleichtert den Transfer in die Praxis.

Das Seminar lädt ein zum spielerischen Mit-
machen, Ausprobieren und gemeinsam Spaß 
erleben.

Wurzeln und Flügel

Marco Balonier, 
Supervisor, Sozialpädagoge, Erlebnispädagoge

Mi. 24.02.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 129,00
Kursnr.: 41184
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Glückswerkstatt - Glückskompeten-
zen nachhaltig stärken
In dieser Fortbildung tauchen Sie ein in die 
Welt des Glücks - in das Gefühl von Freude, 
Leichtigkeit und innerer Stärke. Sie entdecken, 
wie Glückshormone bei Kindern (und bei Ihnen 
selbst) gezielt gefördert werden können und 
wie kleine Impulse im Alltag Großes bewirken.

Fundierte Erkenntnisse aus der Positiven Psy-
chologie, sowie der Glücks- und Achtsamkeits-
forschung, liefern dabei inspirierende Denkan-
stöße und alltagstaugliche Werkzeuge.

Freuen Sie sich auf zahlreiche praktische 
Glücksimpulse: Lieder über Freude, (Rhyth-
mus-)Spiele, Tänze und einfache Übungen, die 
sofort umsetzbar sind und Spaß machen.

Neben Raum für Selbstreflexion und einen le-
bendigen Austausch in der Gruppe stehen 
auch Ihre persönlichen Fragen und Anliegen 
im Mittelpunkt des Seminars. Bringen Sie ger-
ne Ideen aus Ihrem Alltag mit Kindern mit - 
für einen bereichernden Praxisaustausch, der 
inspiriert und verbindet.

Nach der Fortbildung:

1. wissen Sie, was nachhaltig glücklich ma-
chen kann.

2. kennen Sie Ihre eigenen Glückskompeten-
zen und können diese für die Begleitung der 
Kinder nutzen.

3. können Sie Kinder zu einem starken Selbst-
wert und Selbstbewusstsein begleiten.

4. können Sie die neuen Glücksimpulse mit 
Kindern einsetzen.

Carola Burger,
Sozialpädagogin, Gestaltpädagogin, 
Systemischer Coach

Di. 02.03.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 120,00
Kursnr.: 40421
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Verbundenheit und Trost 
schenken bei Trennung 
und Verlust

Oft sind wir hilflos und unsicher, wenn wir je-
manden begegnen, der gerade einen Verlust 
erlitten hat.

Das wunderbare Bilderbuch "Das unsichtbare 
Band" von Patrice Karst verbreitet Hoffnung 
und Trost in schweren Zeiten. 

Bilderbücher, in denen es um Gefühle geht, er-
öffnen einen willkommenen Sprachanlass für 
einen Austausch. 

Was sage ich nur? Wie kann ich beistehen und 
trösten? Was ist zu viel, was zu wenig? Was 
mach ich nur, wenn jemand weint? Gibt es 
auch "falsche Worte", die man so gar nicht sa-
gen sollte?

Auch in der Kita kann uns das Thema "Sterben 
und Verlust" begegnen: Mal ist die Omi ins 
Krankenhaus gekommen, und kam nicht mehr 
zurück. Mal ist ein Haustier gestorben.

Trennung und Scheidung der Eltern ist eben-
falls ein großer Verlust für alle - Eltern wie Kin-
der.

Scheuen Sie sich nicht, sich an das Thema "Tod 
und Sterben" heranzuwagen. Es kann uns mu-
tig machen und uns miteinander verbinden, 
wenn wir ins Fühlen kommen.

Inhalt:

 Trauer Raum geben & einfühlsam begleiten
 Das Lebensweg- und Trauermodell Lavia
 Phasen der Trauer
 Wie gelingt Trauerbegleitung?
 Mit Kindern über Tod und Sterben reden
 Kreative Ideen und Bilderbücher für die Kita

Das unsichtbare Band

Sibylle Kiegeland, 
Tanz-, Theater- & systemische Pädagogin

Do. 04.03.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Erdensaal (Lehm-
haus), 
Vonfichtstraße 1a

Gebühr 120,00
Kursnr.: 40995
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Aus welcher Haltung 

kommuniziere ich?

Selbstwert und 
Kommunikation

Womit richten Sie im Allgemeinen mehr Scha-
den an?

Damit, dass Sie reden, während Sie besser ge-
schwiegen hätten?

Damit, dass Sie schweigen, während Sie bes-
ser etwas gesagt hätten?

(Rolf Dobelli)

Die Resultate unserer Kommunikation hängen 
unmittelbar davon ab, wie wir das "rüber be-
kommen", was wir übermitteln wollen.

Ob im Kontakt mit Kolleginnen oder Kollegen, 
in Elterngesprächen, im Gespräch mit den 
Vorgesetzten, in verschieden menschlichen 
Begegnungen - wir sind immer wieder mit der 
Frage konfrontiert: "Wie sag ich´s?"

In dem Workshop erfahren Sie:

 Welche Kommunikationstypen es gibt (nach 
Virginia Satir)

 Welcher Kommunikationstyp Sie sind

 Welche Charakteristika und Bedürfnisse da-
mit verbunden sind

 Sie lernen Ihre Kommunikationsstruktur 
kennen und werden sich Ihrer Sprache und 
Haltung bewusst

Anhand von verschiedenen Methoden und 
Übungen erleben Sie die Vielfalt der Möglich-
keiten.

Andrea Hinkofer,
Systemischer Coach, Erzieherin

Mo. 08.03.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 125,00
Kursnr.: 41393
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Musik, Bewegung und 
Fantasie erleben 
mit Star Elke Gulden!

Dieses praxisorientierte Seminar richtet sich 
an alle Interessierten, die mit einfachen Mit-
teln große Wirkung im pädagogischen Alltag 
erzielen möchten.

Im Mittelpunkt stehen kreative Spiel- und Be-
wegungsideen mit Tüchern, kindgerechten In-
strumenten und vielfältigen Alltagsmateriali-
en. Durch den gezielten Einsatz von Musik, 
Versen und Liedern entstehen lebendige Im-
pulse, die Kinder in Bewegung bringen und ihre 
Fantasie anregen.

Gemeinsam werden Instrumente spielerisch 
entdeckt, Klänge erforscht und mit Bewegun-
gen verbunden. Alltagsmaterialien verwan-
deln sich in "klingende Schätze" und eröffnen 
überraschende Möglichkeiten für rhythmische 
Spiele, musikalische Experimente und fanta-
sievolle Ausdrucksformen.

Schwungvolle Musik, fetzige Lieder und ab-
wechslungsreiche Bewegungsideen fördern die 
Freude am Mitmachen und unterstützen 
gleichzeitig die sprachliche Entwicklung, die 
Motorik sowie das soziale Miteinander der Kin-
der.

Ziel des Seminars:

Die Teilnehmenden erweitern ihr methodisches 
Repertoire und gewinnen Sicherheit im Einsatz 
von Musik, Bewegung und Materialien, um 
Kinder ganzheitlich zu fördern und ihre Fanta-
sie sowie Kreativität zu stärken.

Inhalte des Seminars:

 Kreative Spielideen mit Tüchern, Instru-
menten und Alltagsmaterialien

 Spielerisches Musizieren und Erforschen 
von Klängen

 Einsatz von Liedern und Versen zur Sprach-
förderung

 Bewegungsideen im Zusammenspiel mit 
Musik und Material

 Fantasieanregende Impulse für freies und 
angeleitetes Spiel

 Ganzheitliche Förderung durch Musik, Be-
wegung und Sprache

Ein lebendiges, inspirierendes Seminar voller 
Musik, Bewegung und fantasievoller Ideen für 
den Kita-Alltag!

Bitte mitbringen:

bewegungsfreundliche Kleidung oder Sport-
kleidung, Gymnastikschuhe oder rutschfeste 
ABS-Socken (keine festen Sneakers), Sitzun-
terlage, Schreibmaterialien, gute Laune :-)

Tanzende Tücher & klingende Schätze 

Elke Gulden, 
Tanzpädagogin, Buchautorin, 
Gymnastiklehrerin

Di. 09.03.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 139,00
Kursnr.: 41165
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Der systemische Blick in der KiTa

Impulse für die tägliche 
Praxis (2-tägig)

Kinder, Familien und Teams bewegen sich im-
mer in Beziehungen und Zusammenhängen. 
Der systemische Blick hilft dabei, Verhalten im 
jeweiligen Kontext zu verstehen und neue 
Handlungsmöglichkeiten zu entdecken.

In dieser zweitägigen Fortbildung lernen die 
Teilnehmenden grundlegende systemische 
Haltungen und Methoden kennen und übertra-
gen sie direkt auf ihren pädagogischen Alltag. 
Anhand von Beispielen aus der Kita-Praxis 
werden neue Perspektiven auf herausfordernde 
Situationen entwickelt - im Umgang mit Kin-
dern, in Gesprächen mit Eltern und in der Zu-
sammenarbeit im Team.

Praxisnahe Übungen, kleine Methoden und 
systemische Fragetechniken laden dazu ein, 
neue Sichtweisen auszuprobieren und eigene 
Erfahrungen einzubringen. So entsteht Raum 
für Reflexion, Austausch und konkrete Ideen 
für den Kita-Alltag.

Ziele der Fortbildung:

 Kindliches Verhalten im Kontext besser ver-
stehen lernen

 Ressourcenorientiertes Denken und Handeln 
stärken

 Neue Perspektiven durch systemische Fra-
gen entwickeln

 Konkrete Methoden für den Kita-Alltag ken-
nenlernen und ausprobieren

 Die eigene pädagogische Haltung reflektie-
ren und erweitern

Evi Schenkl,
Sozialpädagogin, systemische Beraterin

2x Di. 06.04.2027 
und Mi. 07.04.2027, 
09:00 - 16:00 Uhr    

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 290,00
Kursnr.: 41163
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Mit Klängen erzählen, 
spielen und gemeinsam 
kreativ werden

Wie klingt eine Geschichte? In dieser Fortbil-
dung entdecken wir eine spielerisch-musika-
lische Erzählform, die Menschen ab 4 Jahren 
begeistert - ob Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene oder Seniorinnen.

In dieser Fortbildung erleben Sie, wie aus ge-
meinsam gesammelten Stichworten Schritt 
für Schritt ein musikalisches Märchen ent-
steht.

Mit einfachen Instrumenten wie Trommeln, 
Rasseln, Ocean-Drums, Flöten, Kalimbas oder 
Klangschalen wird die Geschichte lebendig und 
bekommt ihren ganz eigenen Sound.

Im Mittelpunkt steht ein kreativer, niedrig-
schwelliger Prozess: Fantasie darf fließen, 
Ausprobieren ist ausdrücklich erwünscht und 
jeder kann spontan mitmachen. So wächst 
aus einzelnen Klängen ein gemeinsames En-
semble - und aus Ideen eine Geschichte, die 
verbindet, stärkt und Spaß macht.

Lernziele:

 Kreatives Erzählen: aus ein paar Stichwör-
tern können Sie spontan eine einfache 
Klanggeschichte entstehen lassen.

 Instrumentale Begleitung: Kleininstrumen-
te werden passend zur Geschichte einge-
setzt - gemeinsam als kleines, buntes Or-
chester.

 Gruppendynamik: Sie schaffen mit Koope-
ration, Offenheit und Fantasie einen inklusi-
ven Raum, in dem alle mitmachen können.

Zielgruppe:

Alle, die mit Kindern, Jugendlichen, Erwachse-
nen oder Senioren arbeiten - auch in Einrich-

tungen mit psychisch oder körperlich beein-
trächtigten Menschen.

Bitte mitbringen: Perkussive Kleininstrumente, 
Flöten, Kalimbas, Klangschalen o. ä., falls vor-
handen

Der Referent ist Sozialpädagoge, Musiker, Er-
zähler und verfügt über langjährige Erfahrung 
mit Klanggeschichten, u. a. beim jährlichen 
Märchenfest auf Schloss Pertenstein.

Klang-Geschichten entwickeln

Stefan Latzel, 
Sozialpädagoge, Musiker, Erzähler

Mi. 14.04.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 135,00
Kursnr.: 41402
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Kinder co-regulieren - 
selbst stabil bleiben

Der Kita-Alltag ist schön, bunt, lebendig - und 
hoch anspruchsvoll. Emotionale Ausbrüche, 
Konflikte und Dauerbelastung gehören dazu. 
Viele pädagogische Fachkräfte stoßen dabei 
zunehmend an ihre Grenzen. Kein Wunder: Die 
erschöpfungsbedingte Ausfallrate im Kita-Be-
reich ist so hoch wie in kaum einer anderen 
Berufsgruppe.

Was in Aus- und Weiterbildung dabei häufig zu 
kurz kommt, ist ein entscheidender Schlüssel: 
die Kraft der Co-Regulation.

Denn unser eigenes Nervensystem kommuni-
ziert ständig mit dem der Kinder - und das gibt 
uns eine wirkungsvolle Möglichkeit, Einfluss 
zu nehmen: auf die Atmosphäre in der Gruppe, 
auf anstrengendes Verhalten, auf die Verbun-
denheit im Team und nicht zuletzt auf unsere 
eigene innere Stärke und Stabilität.

Dieser Kurs bringt neurobiologisches Grundla-
genwissen, praxiserprobte Strategien und ech-
te Erfahrungen aus dem Kita-Alltag zusam-
men - als Einladung, Co-Regulation im Alltag 
bewusst und wirksam einzusetzen.

Sie lernen, herausforderndes Verhalten durch 
die "Nervensystembrille" neu zu deuten, Kin-
der gezielt in ihrer Selbstregulation zu stärken 
und Ihre eigene Stressampel frühzeitig wahr-
zunehmen und zu regulieren.

So legen Sie die Grundlagen für einen harmo-
nischeren Gruppenalltag, mehr Resilienz bei 
den Kindern - und mehr Leichtigkeit für Sie!

Am Ende dieses Tages sollen Sie sagen können:

 "Ich verstehe endlich, warum Kinder so re-
agieren, wie sie reagieren - und was ich kon-
kret tun kann."

 "Ich habe Werkzeuge an der Hand, die mir 

helfen, auch in stressigen Momenten ruhig 
und handlungsfähig zu bleiben."

 "Ich gehe gestärkt zurück in meinen Kita-
Alltag - mit mehr Verbindung, mehr Wirkung 
und weniger Erschöpfung."

Nervenstark im Kita-Alltag

Lucia Mellauner,
Pädagogin, FamilienTeam- & ProfiTeam-
Trainerin

Di. 20.04.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 125,00
Kursnr.: 41176
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Sensorische Integration im Dialog
Kinder mit Wahrnehmungsauffälligkeiten unterstützen

Sensorische Integration ist das Zusammen-
spiel aller Sinne und nimmt seinen Anfang be-
reits sehr früh im Mutterleib. Das Zusammen-
spiel aller Sinne meint das Ordnen von Emp-
findungen und Reizen, so dass der Mensch auf 
bestimmte Stimuli - der Situation entspre-
chend - reagieren kann.

Kinder mit unterschiedlichsten Entwicklungs-
besonderheiten, insbesondere im Bereich der 
Wahrnehmung, begegnen uns in der pädago-
gischen Praxis im Elementarbereich verstärkt. 
Grund hierfür ist sehr häufig eine unvollkom-
mene Integration der Sinne.

Inhalt der Fortbildung ist, eine vereinfachte 
Theorie der Sensorischen Integration kennen 
zu lernen, praktische Selbsterfahrungen zu 
machen und reichhaltige Anregungen für die 

Förderung der Sensorischen Integration in der 
Praxis zu erhalten, um diese Kinder zu unter-
stützen.

Ulrike Breyer, 
Inklusive Kindheitspädagogin, Erzieherin mit 
Montessori-Diplom

Sa. 24.04.2027             
09:00 - 15:30 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 139,00
Kursnr.: 40997
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"Immer darf ich alles nie!" Haben Sie das auch 
schon mal von einem Kind gehört?

Kinder zwischen 2 und 7 Jahren stellen pä-
dagogische Fachkräfte und Eltern täglich vor 
neue Herausforderungen: 

Diskussionen um jede Kleinigkeit, Wutanfälle 
- der Wunsch nach Selbstständigkeit und 
gleichzeitig das Bedürfnis nach Nähe. 

Warum verhalten sich Kinder so? Und wie kön-
nen Erwachsene gelassen und souverän 
reagieren?

Auf Grundlage des aktuellen Bestsellers 
"Immer darf ich alles nie!" von Matthias Jung 
vermittelt der Autor selbst praxisnahe Einbli-
cke in die Entwicklungsphasen zwischen 
Autonomiephase und Wackelzahnpubertät.

Fachlich fundiert und immer mit einem Augen-
zwinkern zeigt der bekannte Familiencoach, 
warum Konflikte in dieser Lebensphase unver-
meidbar sind und wie Erwachsene den Kindern 
Orientierung und Sicherheit geben und gleich-
zeitig liebevoll Grenzen setzen können.

Diese Fortbildung stärkt Fachkräfte darin, Kin-
der in herausfordernden Entwicklungsphasen 
kompetent, gelassen und mit einer Prise Hu-
mor zu begleiten.

Inhalte

 Wutanfälle und emotionale Ausbrüche 
begleiten

 Grenzen setzen ohne Machtkämpfe
 Bedürfnisse von Kindern und Erwachsenen 
in Balance bringen

 Selbstständigkeit fördern und Sicherheit 
geben

 Humor als pädagogische Ressource

Ziele:

 Sie verstehen die entwicklungspsychologi-
schen Hintergründe typischer Verhaltens-
weisen zwischen 2 und 7 Jahren

 Sie erweitern ihre Handlungssicherheit in 
herausfordernden Situationen

 Sie erhalten konkrete Impulse für einen ge-
lasseneren Umgang mit Kindern

Immer darf ich alles nie! 
Gelassen durch Trotzalter, Autonomiephase und 
Wackelzahnpubertät - mit Autor Matthias Jung!  

Matthias Jung, 
Diplom-Pädagoge, Familien-Coach, 
Bestseller-Autor

Mi. 28.04.2027             
09:00 - 12:30 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 98,00
Kursnr.: 41275
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Highlight mit Bestseller-
Autor Matthias Jung!

Gemeinsam gelacht ist besser als alleine 
verzweifelt!

Schieben Sie Gläser automatisch vom Tisch-
rand in die Mitte?
Denken Sie oft über das Zusammenspiel von 
Wetter und Kleidung für andere nach?
Haben Sie immer Feuchttücher dabei - und 
benutzen Sie diese auch bei Erwachsenen?

Dann erst mal Glückwunsch! Sie sind Eltern. 
Und damit Zauberkünstler, Alleskönner, Super-
helden.

Es gelingt Ihnen problemlos, über Jahre auf 
kleinstem Raum in krassen Stellungen zu 
schlafen, endlose Wäscheberge zu bezwingen, 
und Sie hören einer Stille an, ob sie friedlich 
oder gefährlich ist.

Keine Frage: Wir lieben unsere Kinder, aber 
manchmal treiben sie uns in den Wahnsinn. 
In unseren Wohnungen herrscht oft das pure 
Chaos, in unseren Köpfen auch.

Matthias Jungs Wohlfühl-Vortrag ist Balsam 
für Ihre Elternseele: Der Bestseller-Autor und 
Diplompädagoge bietet konkrete Ratschläge 
für diejenigen, die in vielen kritischen Momen-
ten des Elternseins an ihre Grenzen stoßen. 
Und das passiert ausnahmslos allen!

Matthias Jung schaut anhand vieler persönli-
cher Erlebnisse, woher der unselige Drang 
nach erzieherischer Perfektion kommt und wie 
wir uns davon lösen können.

Es geht um Veränderungen in kleinen Schrit-
ten, um einen neuen Blick auf uns selbst (und 
unseren Partner), damit wir unsere Kinder lie-
bevoller und ge-chillter durch alle Phasen der 
Entwicklung begleiten können.

Sein Motto lautet: "Chill mal. Lieber glücklich 

als perfekt!"

Dieser Vortrag zum neuen Buch "In Würde El-
tern" ist eine erholsame Mischung aus päd-
agogischer Kompetenz, komödiantischer 
Selbstbetrachtung und vielen "Kenn ich"- und 
"Fühl ich"-Momenten.

Ein Humor-Erlebnis live - Mental load (and 
laugh) für alle Altersklassen und Elternwesen!

Vorverkauf: 18,-€, Abendkasse: 20,-€

Reservierung empfohlen!

Einlass: 19.00 Uhr - freie Platzwahl

Restkarten ab 19.00 Uhr an der Abendkasse.

Gruppenermäßigung (ab 10 Personen): 10 %

In Würde Eltern

Matthias Jung,
Diplom-Pädagoge, Familien-Coach, 
Bestseller-Autor

Di. 27.04.2027             
19:30 - 21:30 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael,  
Erdensaal (Lehm-
haus),
Vonfichtstraße 1a

Vorverkauf 18,00
Abendkasse 20,00
Kursnr.: 41276
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Eingewöhnung mal anders 

Von Anfang an ein guter Start

Das Münchner, das Berliner, das Tübinger (Peer 
Group), das partizipatorische und das bezie-
hungsorientierte Eingewöhnungsmodell - end-
lich gibt es auf dem Pädagogikmarkt eine brei-
tere Auswahl.

Lernen wir sie gemeinsam kennen, nutzen wir 
sie als Anstoß, finden wir unseren eigenen 
Weg, der zu uns und unserer Einrichtung passt 
- und setzen wir uns mit Qualität in unseren 
Kitas auseinander!

Mit verschiedenen Methoden, interaktiv und 
informativ leitet die Referentin werte- und 
theoriegeleitet durch den Tag.

Zielgruppe:

 Leitungen, die ihr Team mitnehmen wollen
 Träger, die mehr Qualität in die Einrichtung 
bringen wollen

 pädagogisches Fachpersonal, das Wert auf 
einen guten Start legt

Bettina Erhard, 
Fachkraft für Kinder U3, Erzieherin, 
Heilpädagogin

Di. 04.05.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 120,00
Kursnr.: 41201



Immer häufiger kommt es vor, dass Eltern 
ihrem Kind gegenüber hilflos erscheinen und 
Erzieherinnen um Rat gefragt werden.

Erfolgreiche Beratung erfordert das Stellen 
gezielter Rückfragen, das Einbringen von 
Fachkompetenz und die gemeinsame Entwick-
lung von Lösungsideen.

Sie lernen in dieser Fortbildung verschiedene 
Phasen des Ablaufs eines Beratungsgesprä-
ches kennen und üben, wie Sie reagieren 
können, wenn Sie mit heiklen Themen konfron-
tiert werden.

Zudem werden grundlegende Haltungen zur 
Fach- und Erziehungsberatung vermittelt und 
systemische Fragestellungen geübt.

Anhand konkreter Fallbeispiele aus Ihrer täg-
lichen Praxis können Sie Ihre unterschiedli-
chen Reaktionsweisen, Ihre Körpersprache 
und Ihren Kommunikationsstil erforschen.

Wenn Eltern Rat suchen
Beratungsgespräche kompetent führen

Andrea Lenger-Hartwig,
System. Beratung, Supervision, Heilpraktikerin

Di. 01.06.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 148,00
Kursnr.: 41161
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Kreatives Gestalten und 
Erzählen mit gefundenem 
Naturmaterial

Naturmaterialien laden Kinder dazu ein, ihrer 
Fantasie freien Lauf zu lassen. In dieser Fort-
bildung begeben wir uns auf eine Entde-
ckungsreise in die Natur und sammeln auf ei-
nem gemeinsamen Spaziergang alles, was die 
Natur uns schenkt: Stöcke, Federn, Zapfen, 
Steine, Gräser und vieles mehr.

Durch das achtsame Berühren und Erkunden 
der Fundstücke entsteht eine Verbindung zur 
Natur. Die gesammelten Materialien betrach-
ten wir mit Neugier und verbinden sie mit un-
serer eigenen Erlebniswelt, Erinnerungen und 
Geschichten. So verwandeln sich scheinbar 
unscheinbare Naturfunde in Feen, Geister, Tie-
re, Fantasiewesen oder ganz eigene Charak-
tere. Vielleicht erschaffen wir ein Maskottchen 
für unsere Gruppe oder eine ganz eigene, lus-
tige Figur.

Die erschaffenen Figuren werden zu Impuls-
gebern und Geschichtenerzählern. Aus ihnen 
entwickeln sich kleine Geschichten, die wir er-
zählen oder auch vorspielen, entweder einzeln 
oder mit anderen gemeinsam.

Dabei erleben wir, wie kreatives Gestalten, frei-
es Spiel und sprachlicher Ausdruck auf natür-
liche Weise miteinander verbunden sind.

Die Fortbildung greift eine grundlegende Erfah-
rung kindlicher Entwicklung auf: Aus schein-
bar "toten" Materialien werden lebendige We-
sen erschaffen, zu denen Kinder eine Bezie-
hung aufbauen. Ein Kreislauf, der uns und die 
Kinder spürbar erdet und festigt. Dieses schöp-
ferische Tun fördert Fantasie, Ausdrucksfähig-

keit, soziale Interaktion und die Verbundenheit 
mit der Natur.

Jede Teilnehmende darf eine Regenbogen-
schlange zum Leben erwecken. Passend dazu 
lernen wir das Märchen der Regenbogen-
schlange kennen, das direkt im pädagogischen 
Alltag eingesetzt werden kann.

Mitbringen: feste Schuhe, Sammeltasche, 
Schreibzeug, wetterangepasste Kleidung, evtl.: 
Wolle, Stoffreste, eigene Fundstücke

Regenbogenschlangen und anderes 
Getier

Irmelind Klüglein,
Märchenerzählerin

Do. 03.06.2027             
09:00 - 15:00 Uhr

Chieming, 
Pfarrheim, 
Hauptstr. 3

Gebühr 120,00
Kursnr.: 41292
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mit Waldpädagogik-Star 
Rudolf Hettich

Wenn ein Kind einmal nicht isst, so ist das für 
die meisten Eltern ein Anlass zu großer Sorge: 
Wenn ein Kind aber nicht richtig im Sand spie-
len kann, oder keinen zur Verfügung hat, dann 
wird das häufig gar nicht bemerkt. Dabei ist 
letzteres meist ein viel ernsteres Alarmzei-
chen (Virginia M. Axline).

Kinder brauchen Sand! Durch seine veränder-
bare Konsistenz wie trocken-nass, weich-hart, 
leicht-schwer, fein-grob usw. bietet er den 
Kindern vielfältige Ausdrucksmöglichkeiten. 
Sand wird in Kinderhänden zum Leben er-
weckt. Durch das Formen, Rieseln, Kneten etc. 
entstehen Sandgestaltungen, die uns tiefe Ein-
blicke geben, mit was das Kind gerade inner-
lich beschäftigt ist. Das Kind spiegelt seine 
Seelen-Landschaft im Sand.

Im Sandspiel brauchen Kinder keine Vorgaben, 
sondern eher eine liebevolle und achtsame Be-
gleitung.

Sandkasten, Sandmulde oder Sandhaufen? An 
diesem Tag werden wir mit Sand in Kisten ar-
beiten, da im Wald der Sand sonst sehr schnell 
"verspielt" wird.

Sie werden umfangreiche Grundlagen, leben-
dige in Sand gestaltete Geschichten und einen 
Rucksack voller praktischer Sand-Erfahrun-
gen, verbunden mit neuen Erkenntnissen von 
einem alltäglichen Material in Ihre Arbeit mit-
nehmen.

Inhalte

 Gestaltete Sand-Geschichten von Kindern 
verstehen

 Sand und seine therapeutische Wirkung auf 
die Psyche des Kindes

 Die 5 Elemente im Sandspiel des Kindes

Bitte mitbringen:

Sitzunterlage für Waldboden, warme, wet-
terangepasste Kleidung, festes Schuhwerk, 
Brotzeit und Getränk

Sandspiel-Therapie 

im Raum, draußen oder im Wald

Rudolf Hettich, 
Umwelt- und Erlebnispädagoge, Buchautor

Di. 08.06.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Ruhpolding, 
Waldkindergarten,
Laubau 12b

Gebühr 130,00
Kursnr.: 41273
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Beschwerdemanagement in der Kita 
professionell, transparent und partizipativ gestalten

Leitungskräfte in Kindertageseinrichtungen 
stehen täglich vor der Herausforderung, nicht 
nur pädagogische Prozesse zu steuern, son-
dern auch als zentrale Ansprechpersonen für 
Beschwerden zu agieren. Ein professionell eta-
bliertes Beschwerdemanagement ist dabei 
weit mehr als ein Instrument zur Konfliktlö-
sung: Es ist ein zentraler Baustein für Quali-
tätssicherung, Kinderschutz und eine gelebte 
Partizipationskultur.

In dieser Fortbildung setzen Sie sich praxis-
nah mit der Frage auseinander, wie Beschwer-
den von Kindern, Eltern und Mitarbeitenden 
systematisch aufgenommen, bearbeitet und 
nachhaltig genutzt werden können. Im Fokus 
steht die Entwicklung transparenter, verbind-
licher und gleichzeitig wertschätzender Ver-
fahren, die dazu beitragen, Anliegen ernst zu 
nehmen und aus Fehlern zu lernen.

Inhalte der Fortbildung:

 Bedeutung von Beschwerdemanagement 
im Kontext von Qualität und Kinderschutz

 Rechtliche Grundlagen und Anforderungen 
an Kitas

 Beschwerderechte von Kindern, Eltern und 
Mitarbeitenden

 Entwicklung und Implementierung trans-
parenter Beschwerdeverfahren

 Fehler als Lernchance: Aufbau einer kon-
struktiven Fehlerkultur im Team

Zielgruppe:

Leitungskräfte und stellvertretende Leitungen 
von Kindertageseinrichtungen

Gabi Muthmann, 
systemische Beraterin, Inklusions-Fachkraft

Christine Fix, 
Sozialpädagogin, Erzieherin

Mo. 14.06.2027,  09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 139,00
Kursnr.: 41283
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Sinnesraum Wald entdecken 

 Waldpädagogik-Fortbildung

Walderfahrung mit vielen 
kreativen Naturideen

Mit vielen Spielen und praktischen Übungen 
tauchen wir in die Welt des Frühlingswaldes 
ein. Er ist Selbsterfahrungs- und Beziehungs-
raum, genauso wie Freiraum und Rückzugsort 
für uns alle.

An diesem Tag wird es darum gehen, den eige-
nen Sinnen nachzuspüren, einen emotionalen 
Zugang zur Natur zu erfahren und so der eige-
nen Kreativität Raum zu geben.

Dabei werden viele spielerische und leicht um-
setzbare Methoden für Waldtage und Waldpro-
jekte mit Kindern im Kindergartenalter vorge-
stellt und erprobt. Damit wir unseren Kindern 
spielerisch vermitteln können, wie wichtig der 
Wald für ihr Leben ist und welche Vielfalt sich 
in unseren Wäldern versteckt!

Bitte dem Wetter entsprechende Kleidung, eine 
Sitzunterlage, Brotzeit und Getränk mitbrin-
gen.

Inhalte:

 Bewegung und Sinnesschulung im Natur-
raum Wald

 Wahrnehmung von Formen, Farben, Struk-
turen und Düften

 Gesundheitsfördernde Aspekte des Walder-
lebens

 Kreatives Gestalten mit Naturmaterialien
 Pädagogische Reflexion und Transfer in die 
eigene Praxis

Evi Hajek,
Elternbegleiterin, Kräuterpädagogin

Do. 17.06.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Surberg-Lauter, 
Waldkindergarten,
Jahn 4

Gebühr 125,00
Kursnr.: 41417
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Der nächste Elternabend kommt 
bestimmt!

Einfache, effektive 
Methoden für mehr 
Schwung bei der 
Elternarbeit

Sie ärgern sich: schon wieder bleiben viele 
Stühle beim Elternabend leer. Natürlich sind 
es genau die Eltern, mit denen die Kommuni-
kation eh schon mühsam ist.

Familien sind so bunt wie das Leben selbst. 
Es ist herausfordernd einen verbindlichen 
Kontakt zu Eltern aufzubauen und alle mit ins 
Boot zu holen. 

Wie schaffen Sie es bei Eltern locker „anzu-
docken“ und die passenden Angebote zu 
gestalten?

Achtung: Dieser lebendige Workshop wirft Sie 
aus Ihrem „Das machen wir wie immer“ raus.

Sie erleben erfolgserprobte, einfache Metho-
den. Sie gestalten kreative, vielleicht auch 
ungewöhnliche Impulse, durch die Sie mehr 
Freiheit und Leichtigkeit gewinnen.

Bitte mitnehmen: 
Viel Lust auf Lachen & Querdenken!

Kompetenzerwerb:

 Sie reflektieren ihre aktuellen Angebote für 
Eltern.

 Sie erleben lustvolle, aktivierende Metho-
den, die einfach umzusetzen sind.

 Sie werden motiviert und gestärkt.
 Sie lernen Kreativitätstechniken, die auch 
auf anderen Berufsebenen anwendbar sind.

Bettina Gruber,
Kindergarten- & Hortpädagogin, 
Tanzpädagogin

Mi. 23.06.2027             
09:00 - 16:00 Uhr

Traunstein, 
Campus St. Michael, 
Kardinal-Döpfner-
Saal, 
Vonfichtstraße 1

Gebühr 135,00
Kursnr.: 41335
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1. ADHS und Autismus im Kita-Alltag 
verstehen und sicherer begleiten:  
Wenn Verhalten herausfordert und 
Kinder anders wahrnehmen, denken und 
handeln

Christiane Meier, 
Lehrerin sonderpädagogische Förderung
Gebühr 900,- 

2. Mehr Verständnis, 
weniger Missverständnisse: 
Fünf Impulse für ein entspannteres 
Miteinander mit den Eltern und im Team

Bettina Gruber,
Kindergarten- & Hortpädagogin
Gebühr 900,-

3. Gemeinsam stark: 
Durch wertschätzende Zusammenarbeit 
und ein vertrautes Miteinander das 
Wir-Gefühl stärken 

Katharina Schneider, 
Elternbildungsreferentin 
und Isabelle König, 
Pädagogin
Gebühr 1200,-

4. Wertschätzende und effektive Kommu-
nikation bei herausfordernden Themen 

Gabi Muthmann,
systemische Beraterin
Gebühr 850,-

5. Beschwerdemanagement in der Kita - 
professionell, transparent und partizipativ 
gestalten

Christine Fix,
Sozialpädagogin 
und Gabi Muthmann, 
systemische Beraterin
Gebühr 1200,-

6. Umgang mit Kindeswohlgefährdungen
Martina Steinbacher,
Sozialpädagogin
Gebühr 850,-

Buchung:
Tel. 0861 69495 oder 
Email: info@kbw-traunstein.de

Inhouse-Fortbildungen
Zum Wunschtermin in Ihrer Einrichtung buchbar:
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Einfach nur spielen?!
04.11.26 in Traunstein 
leider schon ausgebucht

Für alle Fortbildungen gilt: 

Unsere AGBs finden Sie auf unserer Website:

Bildnachweis: KBW TS, Bildmaterial der Dozentinnen, Pixabay, Pexels

AGBs


